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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

mit diesem Herbstbrief erhalten Sie wichtige Informationen zum laufenden Schuljahr. 
Ausführlichere Berichte zum Schulleben enthält dann das Jahrbuch 2017, das kurz vor den Weihnachtsferien erscheint.
Bitte lesen Sie dieses Schreiben sorgfältig durch und geben Sie die unterschriebene Bestätigung der Kenntnisnahme bis zum 06. Oktober 2017 über Ihr Kind an die Schule zurück. 

Mit freundlichen Grüßen


(Petra Caspers-Naujoks)

Schulleiterin




__________________________________________________________


(
Rückmeldeabschnitt (Bitte bis zum 06.10.2017 über Ihr Kind an die Schule zurückgeben.)

Vor- und Nachname des Kindes: 
________________________________

Klasse:




________________________________

Hiermit bestätige ich, den Herbstbrief 2017 erhalten und zur Kenntnis genommen zu haben. 

____________________________

________________________________
   
       
Ort und Datum






Unterschrift 
Termine
1. Halbjahr
30.10. – 10.11.2017
Betriebspraktikum Klassen R 9

13.11. – 15.11.2017
Projektprüfungen H 9

24.11.2017 


Info-Abend Klassen 4 

24.11.2017


Elternsprechtag

11.12.2017


Adventsabend
24.12.2017 – 13.01.2018
Weihnachtsferien
Freitag, 22.12.2017 – Unterrichtsschluss: 10.20 Uhr
18.01.2018


Info-Abend Klassen 6 Hartenrod

02.02.2018


Zeugnisausgabe, Unterrichtsschluss 10.20 Uhr
05.02.2018


Beweglicher Ferientag

2. Halbjahr

13.02.2018


Markt in Hartenrod (Fastnacht) 

Unterrichtsschluss: 12.10 Uhr 

19.02.2018


Schulelternbeiratssitzung und Schulkonferenz

27.02.2018


Tag der offenen Tür in der Förderstufe 

(für unsere 4. Klassen)

09.03.2018


Unterrichtsspiel Schulanfänger 2018
Unterrichtschluss Grundschule: 10.20 Uhr

02.03.2018
Pädagogischer Tag (unterrichtsfrei – Studientag für die Kinder zu Hause/VBO-Projekt in Biedenkopf findet statt)
12.03. – 23.03.2018
Betriebspraktikum H8/R8
12.03. – 23.03.2018
Präsentationsprüfungen für die Abschlussklassen R 10

26.03. – 07.04.2018
Osterferien
Freitag, 23.03.2018 – Unterrichtschluss: 10.20 Uhr
23.04. – 27.04.2018
Schriftliche Abschlussprüfungen in der Haupt- u. Realschule

03.05.2018


Bundesjugendspiele Klassen 1 – 6 





04.05.2018


Bundesjugendspiele Klassen 7-10
04.05.2018


Cafe Beruf - Klassen H 8 / R 9 (verpflichtend)

11.05.2018


Beweglicher Ferientag

22.05. – 25.05.2018
Projektwoche
15.05. – 17.05.2018
Nachholtermine schriftl. Prüfungen für die 

Abschlussklassen 9 und 10

01.06.2018


Beweglicher Ferientag

30.05.2018


Letzter Tag mit freiw. Nachmittagsunterricht (AG’s/Projekte)
08.06.2018


Letzter Tag mit Pflichtunterricht am Nachmittag
15.06.2018


Entlassungsfeier  H 9 / R 10 

22.06.2018


Zeugnisausgabe – Unterrichtschluss: 10.20 Uhr
25.06. – 03.08.2018
Sommerferien

Fototermine für alle Klassen

Auch in diesem Jahr findet eine Fotoaktion an unserer Schule statt 

(Termine:  24. und 25. Oktober 2017).

Wir werden zum achten Mal ein Jahrbuch erstellen, welches Sie dann zum Preis von 4,90 € erwerben können.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Kind auf einem Foto im Jahrbuch abgebildet wird, geben Sie bitte über die Klassenlehrerin/den Klassenlehrer bis zum 23.10.2017 eine entsprechende Information an die Schulleitung weiter.

Die Fotomappe müssen Sie nicht erwerben, sondern Sie erhalten diese, genau wie das Jahrbuch, zunächst zur Ansicht. Die Abrechnung erfolgt ausschließlich durch Überweisung.

Beurlaubungen

Die Klassenlehrerin/der Klassenlehrer kann die Schülerin/den Schüler bis zu 2 Tagen bei begründeter Antragstellung beurlauben, jedoch ist für eine Unterrichtsbefreiung unmittelbar vor Beginn der Ferien, direkt im Anschluss an die Ferien oder eine Beurlaubung von mehr als 2 Tagen die Schulleiterin zuständig. Eine solche Unterrichtsbefreiung ist nur in dringenden Ausnahmefällen möglich. Dafür stellen Sie bitte einen Antrag, der spätestens 4 Wochen vor der beantragten Unterrichtsbefreiung der Schulleiterin vorliegen muss (Antragsformulare erhalten Sie im Sekretariat oder zum Ausdrucken auf der Schulhomepage).

Der Antrag gilt erst nach schriftlicher Bestätigung durch die Schulleitung als genehmigt. 
Bildungs- und Teilhabepaket

Informationen zum Bildungs- und Teilhabepaket können Sie über das Schulsekretariat erhalten. 

Grundsätzlich sind folgende Familien berechtigt, Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket zu erhalten: 

· Familien, die Arbeitslosengeld II beziehen (Langzeitarbeitslose)

· Familien, die eine Grundsicherung erhalten (trifft auf Menschen zu, die in ihrer Erwerbsfähigkeit eingeschränkt sind)

· Familien, die Wohngeld beziehen

· Familien, die Kinderzuschlag beziehen

Außerdem kommen Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket auch für sogenannte Schwellenhaushalte in Frage. Dies sind Haushalte, die trotz einer Erwerbstätigkeit bisher immer gerade so über die Runden kamen und sich gescheut haben, Anträge auf Bezuschussungen zu stellen. In diesem Fall kann auch ein Antrag auf Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket gestellt werden. Scheuen Sie sich nicht, beim Landkreis Marburg-Biedenkopf zunächst einen Antrag auf Wohngeld (www.marburg-biedenkopf.de) oder einen Antrag auf Kinderzuschlag bei der Familienkasse (www.arbeitsagentur.de) auszufüllen. Diesen Anträgen muss eine Verdienstbescheinigung beigefügt werden, Sie müssen nicht, wie bei Beantragung von Sozialhilfe, Ihre kompletten Vermögensverhältnisse offenlegen. Ein Antrag auf Wohngeld kann auch gestellt werden, wenn Sie Hausbesitzer sind.
Aufenthalt in der Schule vor dem Unterricht

Wir stellen vereinzelt fest, dass Schülerinnen und Schüler z.T. über eine Stunde zu früh zur Schule kommen oder sich nach dem Unterricht länger als nötig in der Schule aufhalten. Sie sind dann nicht beaufsichtigt, was vereinzelt auch zu Unterrichtsstörungen führt. Zu Unterrichtsbeginn um 07.45 Uhr sollten die Schülerinnen und Schüler, die nicht mit Bussen zur Schule kommen, frühestens um 07.30 Uhr das Schulgelände betreten, für den Unterrichtsbeginn zur zweiten Stunde (08.30 Uhr) dürfen die Kinder frühestens um  08.15 Uhr in der Schule  sein. 

FahrschülerInnen, deren Unterricht erst in der 2. Stunde beginnt, kommen mit der zweiten Anfahrt zur Schule. 
Die SchülerInnen verlassen unmittelbar nach Unterrichtsschluss das Schulgelände.

Bitte sorgen Sie von häuslicher Seite dafür, dass sich Ihre Kinder diesen Regelungen entsprechend verhalten. Wir weisen die Eltern von Grundschulkindern auf das Betreuungsangebot hin, das seine Pforten bereits  um 07.00 Uhr öffnet.

Wichtig für FahrschülerInnen: Die Aufsichtspflicht der Schule entfällt für Ihr Kind, wenn es sich nicht direkt von der Bushaltestelle auf das Schulgelände begibt. Falls Ihr Kind für die Heimfahrt statt des regulären Schulbusses die Linie 383 benutzt, entfällt die Aufsichtspflicht der Schule, wenn Ihr Kind das Schulgelände in Richtung Haltestelle im Dorf verlässt (dies gilt nicht für die SchülerInnen aus Weidenhausen-Petersburg, Erdhausen, Gladenbach, Mornshausen, Lohra). 
Falls es notwendig ist, dass Sie Ihr Kind mit dem PKW an der Schule abholen, verabreden Sie bitte einen etwas entfernten Treffpunkt, da eine Parkmöglichkeit direkt an der Schule wegen des Schulbusverkehrs nicht vorhanden ist. Das Parken in unmittelbarer Nähe zur Schule sowie auf dem Schulhof und an den Parkplätzen der Turn-/Volkshalle ist wegen der Gefährdung unserer SchülerInnen nicht erlaubt. 

Busbeförderung der Schülerinnen und Schüler 
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber, dass es seine Busfahrkarte immer dabei haben muss. Die Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, beim Einstieg in den Bus die Busfahrkarte zu zeigen. Falls bei einer Kontrolle keine Fahrkarte vorgezeigt werden kann, muss eine Strafe von 60 € bezahlt werden und Sie als Eltern müssen beim Busunternehmen die gültige Fahrkarte vorlegen. Außerdem kann es passieren, dass Ihr Kind ohne Busfahrkarte nicht mitgenommen wird. 

Bitte sprechen Sie mit Ihrer Tochter/Ihrem Sohn auch über ein angemessenes Verhalten im Bus. 
Sollten Sie Beschwerden zur Busbeförderung haben, melden Sie diese bitte im Schulsekretariat oder wenden Sie sich direkt an  das Busunternehmen Becker, 
Telefon-Nr.: 02776/91520.
Glatteis-Regelung
In den Wintermonaten muss hin und wieder mit Glatteis gerechnet werden. Für diese Tage gilt folgende Regelung:
· Verspäten sich die Schulbusse bei Glatteis, so warten die Schülerinnen und Schüler 15 Minuten über den Abfahrtszeitpunkt hinaus an der Haltestelle.

· Sollte der Schulbus während dieser Zeit nicht zur Haltestelle kommen, können die Schülerinnen und Schüler die Haltestelle verlassen. Sie benutzen dann den Bus zur 2. Stunde.

· Falls der Bus zur 2. Unterrichtsstunde auch noch nicht fahren kann, nehmen die Kinder den nächstmöglichen Linienbus. Schülerinnen und Schüler aus Ortschaften, in denen kein weiterer Bus abfährt, dürfen an einem solchen Ausnahmetag zu Hause bleiben, falls die Eltern sie nicht bringen können.
Informationen zum Religions-/Ethikunterricht
Wie bereits in den vergangenen Jahren, wird der Religionsunterricht klassenweise in gemischt konfessionellen Gruppen (evangelisch/katholisch) erteilt. Alle im Religions-unterricht eingesetzten Lehrkräfte haben eine Bevollmächtigung durch die evangelische/ katholische Kirche. Für alle nicht am Religionsunterricht teilnehmenden SchülerInnen 
wird Ethikunterricht angeboten.
Informationen zum epochalen erteilten Unterricht

der Wahlpflichtunterricht (WPU) an der MPS Hartenrod ist so organisiert, dass die Schüler nach dem ersten Schulhalbjahr in einen anderen Wahlpflichtkurs wechseln.

Die Note des epochalen Unterrichts aus dem 1. Schulhalbjahr wird im Versetzungszeugnis am Ende des Schuljahres ebenfalls stehen und ist somit versetzungswirksam.

Bewertungen des Arbeits- und Sozialverhaltens

Damit Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  die Grundlagen für die Bewertung des Arbeits- und Sozialverhaltens nachvollziehen können, drucken wir hier den Gesamtkonferenzbeschluss vom 19.05.2011 für Sie ab.

Bewertungskriterien für das Arbeitsverhalten

· Beteiligung am Unterricht

· Fleiß, Lernbereitschaft (z.B. Hausaufgaben)

· Ordnung, Sorgfalt (Heftführung, Vollständigkeit, äußere Form ...) 

· Selbstständigkeit, Zielstrebigkeit, Zuverlässigkeit

· Aufmerksames Zuhören

· Pünktlichkeit

· Regelmäßige Anwesenheit
Bewertungskriterien für das Sozialverhalten

· Hilfsbereitschaft, Rücksichtnahme, Fairness

· Soziales Engagement

· Soziale Verantwortung und Zuverlässigkeit

· Einhaltung der vereinbarten Regeln im Unterricht 

· Einhaltung der Schulordnung

· Ehrlichkeit

· Respektvoller Umgang mit Schülerinnen und Schülern / Lehrerinnen 

und Lehrern

· Achtsamer Umgang mit Schuleigentum und Eigentum Anderer
Grundsätzliches zur Notengebung

Man unterscheidet zwischen mündlichen und schriftlichen Noten.
Grundlage für die Zeugnisnoten sind nicht nur die Ergebnisse der schriftlichen Leistungskontrollen, sondern alle im Zusammenhang mit dem Unterricht erbrachten Leistungen. Besondere Bedeutung kommt dabei auch der mündlichen Mitarbeit zu. 
In der Grundschule liegt der Schwerpunkt der Leistungsbewertung im mündlichen Bereich, die schriftlichen Arbeiten sollen in angemessenem Umfang einbezogen werden.

Damit die Schülerinnen und Schüler ihre Leistungen rechtzeitig verbessern können, sollten ihnen die mündlichen Noten nicht nur unmittelbar vor den Zeugniskonferenzen, sondern mindestens noch einmal während des Schulhalbjahres mitgeteilt werden                                                     

Zu Beginn eines jeden Schuljahres werden die für den Unterricht maßgeblichen Leistungsfeststellungen und deren Gewichtung den Schülerinnen und Schülern und den Eltern mitgeteilt.

Die mündliche Note
Die Durchführung gezielter mündlicher Abfragen liegt im Ermessen der Lehrkraft. Die aktive Beteiligung des Schülers am Unterricht und die Qualität der mündlichen Beiträge sind Grundlage seiner mündlichen Leistung. 
Ebenso fließen Hausaufgaben, Vokabeltests, schriftliche Hausaufgabenkontrollen, Referate, Präsentationen und die Mappen- und Heftführung in diesen Bewertungsbereich ein. 

Die mündliche Note wird in den Hauptfächern mit 50% gewichtet und in den Nebenfächern mit rund 70%.
Die schriftliche Note
In den Hauptfächern werden Klassenarbeiten geschrieben, diese werden für die Berechnung der Gesamtnote mit 50% gewichtet. 
In den Nebenfächern wird je Fach und Halbjahr eine Lernkontrolle geschrieben, die auch durch eine praktische Arbeit ersetzt werden kann; diese werden mit rund 30% für die Berechnung der Gesamtnote gewichtet. 
Elternsprechtag / Elternsprechstunde
Zusätzlich zu dem terminlich festgelegten Elternsprechtag am 24. November 2017 von 15.00 bis 19.00 Uhr bieten alle hauptamtlichen Lehrkräfte in ihrer unterrichtsfreien Zeit Sprechzeiten an. Für Terminabsprachen nehmen Sie bitte telefonisch oder über Ihr Kind Kontakt mit den entsprechenden Lehrkräften auf. 

Schulelternbeirat 
Vorsitzender des Schulelternbeirates: 
Hans Jürgen Müller








Neue Siedlung 7, 35080 Bad Endbach








Tel. 02776/921675

Stellvertreter:




Ottmar Kraft







Über der Kirche 2, 35075 Gladenbach








Tel. 06462/7714
Förderverein

Der Förderverein unserer Schule unterstützt uns nicht nur materiell durch Geld- und Sachspenden, sondern auch bei besonderen Veranstaltungen (z.B. Bewirtung bei den Bundesjugendspielen). Darüber sind wir sehr froh und möchten uns auf diesem Weg herzlich bedanken!
Sie können jederzeit Mitglied des Fördervereins werden. Wir sind dankbar für jeden, der unsere Schule unterstützen möchte. Sie brauchen nur die beigefügte Beitrittserklärung auszufüllen und abzugeben. 

Die aktiven Mitglieder unseres Fördervereins freuen sich über jede Hilfe bei ihren Aktivitäten für unsere Schule. Wenn Sie den Förderverein bei Veranstaltungen aktiv  unterstützen möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Vorstand auf.

Vorsitzender des Fördervereins der Mittelpunktschule Hartenrod ist 

Herr Lars Braun, Tel. 02776/911736

E-Mail:  braunlars@t-online.de 
Beitrittserklärung

Ich ___________________________________________ geb. am ____________________,




Name und Vorname

Telefon ___________________________________________________________________,

wohnhaft in ______________________________________ OT______________________,

Straße/Nr. ________________________________________________________________,

erkläre hiermit meinen Beitritt zum 

„Förderverein der Mittelpunktschule Hartenrod“

ab dem ____________________________.

Den Jahresbeitrag in Höhe von 
(
12 € *)






(
24 € *)





        
(    ...... € *)

(          6 € *) (Schüler/innen der MPS Hartenrod) 

*) Bitte ankreuzen!

bitte ich von meinem Konto 

bei der 

______________________________________________________________________,






(Name Kreditinstitut)

BLZ: _________________________________ Konto-Nr.: ___________________________,

abzubuchen. 

Die Einzugsermächtigung für die Abbuchung des Jahresbeitrages wird hiermit erteilt und kann jederzeit von mir widerrufen werden.

35080 Bad Endbach, den _______________
_________________________________
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